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Informieren Sie den «Filmberater»

Immer wieder zeigen sich unsere Leser dankbar für die «Informationen» und
«Berichte», denen wir bewusst einen verhältnismässig breiten Raum einräumen, weil wir
glauben, einem berechtigten Leserwunsch entsprechen zu können.

Diese Notizen bringen wir in erster Linie, damit sie als Anregungen zu eigenen Initiativen

dienen, dass sie im weiteren jene, die etwas durchgeführt haben, mit denen, die
etwas durchführen möchten, in ein fruchtbares Gespräch miteinander bringen.

Dabei sind wir sehr auf die Mitarbeit unserer Leser angewiesen. Nur wenn Sie uns
diese Veranstaltungen mitteilen, können wir darüber informieren.

Da es sich hier meist um Filmzyklen oder Filmkurse handelt, möchte «Der Filmberater»

Sie noch um eine andere Gefälligkeit angehen: Vielleicht haben Sie Gelegenheit,
anlässlich einer solchen Veranstaltung am Rande kurz auf den «Filmberater»

hinzuweisen oder den Teilnehmern Werbenummern unserer Publikation auszuteilen.
Diesbezügliche Anfragen, eventuell mit Angabe einer speziell gewünschten Nummer,
nimmt jederzeit entgegen: Administration «Der Filmberater», Habsburgerstrasse 44,
Postfach 207, 6002 Luzern.

Wegen Platzmangel...

Die für diese Nummer angekündigten Besprechungen von «Ansiktet» und «The
sergeant» sowie eine eher negative Stellungnahme zu «La voie lactée» folgen wegen
Platzmangels in der nächsten Nummer.

29. Jahrgang Nr. 6

Juni 1969
Erscheint monatlich
mit den «Filmberater-
Kurzbesprechungen»

Bild
Charlie Chaplin
in «The circus»,
einem Meisterwerk
menschlich vertieften
Humors.
(Siehe Besprechung
der Wiederaufführung

in dieser
Nummer.)
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